
 

 

Die Stadtverordnetenversammlung 
  der Kreisstadt Bad Hersfeld 
  20. Wahlperiode          

 
                                       

Bad Hersfeld, den 06.03.2023 
 
 
ANTRAG gemäß §12 der GO der STVV der  
 

• SPD-Stadtverordnetenfraktion 
• CDU-Stadtverordnetenfraktion 

 
betreffend 
 
Co-Working im Schildecampus 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Die Fraktionen von SPD und CDU bitten den Magistrat bzw. die Wirtschaftsbetriebe GmbH bezüglich der 
immer noch leerstehenden Räumlichkeit im Erdgeschoss der Stockwerkhalle (Schildepark) um folgende Prü-
fung: 
 

a) der Lage und Nutzbarkeit im Hinblick auf ein Coworking Space  
b) der möglichen Kooperation eines Coworking Space mit dem „wortreich“ und   seinem Angebot an 

modernen Veranstaltungs- und Seminarräumen 
c) der zeitnahen Nutzung der leerstehenden Räumlichkeit für eine Pop-up-Testphase des Coworking  
d) der Fördermöglichkeiten von EU, Bund, Land 
e) inwieweit eine Beteiligung privater Investoren möglich ist.  

   
Für die Prüfung sollte eine in Nordhessen mit einem Regionalbüro vertretende Genossenschaft für Coworking 
auf dem Land (CoWorkLand) einbezogen werden, die auch ggfs. verschiedene Beratungsangebote bereitstel-
len kann. 
 
Das Ergebnis des Prüfauftrages ist dem HFA und der Stadtverordnetenversammlung im Mai 2023 vorzulegen. 
 
 
Begründung:  
Die Räumlichkeiten stehen seit einiger Zeit leer, Nachnutzungskonzepte sind nicht erkennbar oder bekannt. 
Co-Working-Lösungen bieten sich aufgrund der Lage, der Größe und des Zuschnittes sowie der Nachbar-
schaft zum wortreich geradezu an. 

 
Eine weitere Begründung erfolgt ggf. mündlich.  
 
Für die SPD- und CDU-Stadtverordnetenfraktionen 

gez. Karsten Vollmar,    gez. Andreas Rey, 
SPD-Fraktionsvorsitzender   CDU-Fraktionsvorsitzender 


